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This is the Church 

„Die Kirche ist furchtlos“ mit Tobias Teichen 

 

„Das Ziel unserer Kirche ist, dass Menschen Jesus Christus ähnlicher werden, furchtlos leben 

und ihr Umfeld positiv beeinflussen.“ Dies ist die Vision unserer Kirche, dem als Vorbild die 

erste Gemeinde überhaupt aus der Apostelgeschichte dient.  
 

Die meisten Christen würden sich selbst jedoch nicht von vornherein als furchtlos bezeichnen 

– doch wie kommen wir aus diesem Gefängnis der Angst raus?  
 

In Apostelgeschichte 3 sprechen Petrus uns Johannes Heilung über einem Gelähmten aus. 

Daraufhin werden sie angeklagt und erhalten vor Gericht ein Verbot, weiterhin von Jesus zu 

erzählen. Dieses Verbot ist nicht logisch, denn sie haben einem Menschen etwas Gutes getan, 

und dennoch werden sie bestraft. Doch dahinter steckt eine geistliche Dimension.  
 

Wie sieht die Reaktion aus? Apostelgeschichte 4 berichtet uns, dass die ganze Gemeinde 

zusammenkommt und betet (vgl. Apg. 4,23-31). Aber anders als häufig unsere Gebete, die 

sich nur um das Problem drehen, beginnen sie damit, Gottes Größe zu preisen. Anstatt Gott 

zu bitten, das Problem wegzunehmen, bitten sie Gott, dass er bei ihnen anfängt, sie verändert, 

und ihnen Kraft gibt. Anschließend bebte die Erde und sie alle wurden mit dem Heiligen Geist 

erfüllt!  
 

Die erste Gemeinde hat also folgende Prinzipien angewendet:  
 

1. Perspektivenwechsel – Richte deinen Fokus auf Gott aus.  

2. Es fängt bei dir an – bitte Gott nicht, das Problem wegzunehmen, sondern darum, dass 

er dich verändert und dir entsprechende Kraft gibt, dem Problem gegenüber zu treten.  

3. Der Heilige Geist – Lade den Heiligen Geist ein, dich zu erfüllen.  
 

So können wir die Gefängnisse der Angst, in denen wir uns oft wiederfinden, überwinden. Sei 

dir bewusst, dass Angst dich nicht beeinflussen darf – du bist kein Sklave der Angst, du bist 

frei in Gott!  
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Smallgroup-Abend 

 

 

Diskussion: „Gefängnisse der Angst überwinden“  (45 min) 

Lest nochmals gemeinsam Apostelgeschichte 4. Und auch in Apostelgeschichte 16,22-26 

erleben Paulus und Silas Gefängnis am eigenen Körper.  
 

 Auf welche Art und Weise überwindet die erste Gemeinde ihre Angst, das geistliche 

Gefängnis der Angst?  

 Auf welche Art und Weise kommen Paulus und Silas aus dem weltlichen Gefängnis 

frei?  
 

Wiederholt die Prinzipien, die hier angewendet werden:  

1. Perspektivenwechsel 

2. Gott, verändere mich 

3. Heiliger Geist 

 

 

Vertiefung: „Der Arm Gottes“  (60 min) 

Wir Christen, die Gemeinde, sind der Leib, und Jesus ist das „Hirn“, das hinter allem steht. Der 

„mächtige Arm Gottes“ sind also wir, die Gemeinde!  
 

 Inwiefern seid ihr als Smallgroup und ihr als einzelne Mitglieder der Smallgroup schon 

furchtlos?  

 Inwiefern wendet ihr als Smallgroup schon die drei Prinzipien der ersten Gemeinde 

an?  

 Wo habt ihr noch Handlungsbedarf?  

 Welchen Problemen steht ihr als Smallgroup gerade gemeinsam gegenüber? Hier 

könnt ihr sofort praktisch aktiv werden, und die Prinzipien anwenden!  

 

 

Praktischer Schritt: „Werde furchtlos!“  (zuhause) 

Verinnerliche, wie du aus deinen persönlichen Gefängnissen der Angst ausbrechen kannst. Sei 

dir bewusst, dass du ein Kind Gottes bist, und somit kein Slave der Angst mehr!  
 

 Lebst du das schon?  

 Bist du bereit, dich von Gott verändern zu lassen?  

 Hast du den Heiligen Geist schon in dein Leben eingeladen?  
 

Werde furchtlos – du bist frei in Gott! 


